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VORWORT-HIER WIRD FUSSBALL GELEBT 9 

1. GRÜNDERVÄTER. MISSIONARE UND EIN FUSSBALLKÖNIG 11 
Weil sich der FC Basel von einem Club für Eliten zu einem Club für alle 
gewandelt hat - Weil der erste Captain des FC Basel auch ein Fussball-
Missionar war - Weil es ohne den FC Basel nicht die mythenumrankte 
Geschichte gäbe, woher die Farben des FC Barcelona stammen - Weil 
ihm einmal ein Tor einfach nachträglich weggenommen wurde - Weil er 
unter «Heufritz» einen Pokal gewonnen hat, an den sich kein Schwein 
mehr erinnert - Weil er schon früh total professionell war (also fast) -
Weil der FC Basel dafür sorgte, dass auch während des Ersten Weltkriegs 
der Ball rollte - Weil sich der FC Basel einmal einen Fussballkönig ge­

leistet hat -für ein Spiel 

2. HOME, SWEET HOME 31 
Weil der FC Basel einst auf eigene Kosten eine Kegelbahn entfernen muss-
te, um eine Heimstätte zu erhalten - Weil der FC Basel die erste Fussball-
Tribüne der Schweiz gebaut hat, damit die Schweiz gegen Deutschland 
gewinnen konnte - Weil ein grosser Basler Pionier das Joggeli erst möglich 
gemacht hat - Weil der FC Basel Platz lässtfür die Grossen der Rock- und 
Schlagerbranche - Weil es zwar keine Holzkohlegrills mehr gibt, aber 

immer noch Klopfer 

3. TENNIS-STARS, ILLEGALE PROFIS UND FLÜCHTLINGE 45 
Weil der FC Basel schon immer im Spannungsfeld zwischen Fussballro­
mantik und Kommerz gelebt hat - Weil der FC Basel einen Schweizer 
ausbildet, der französischer Nationalspieler wird - Weil der FC Basel 
einst einen Tennis-Champion in seinen Reihen hatte - Weil Spieler des 
FC Basel in Lugano die Tür einer Villa eintraten und dafür Cognac er­
hielten - Weil dem ersten Schweizer WM-Torschützen beim FC Basel der 
Durchbruch gelang - Weil der FC Basel seinen ersten Torschützenkönig 
mit Heimweh wieder ziehen Hess 
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4. ÜBER DEN TELLERRAND 59 
Weil der FC Basel der polyglotteste aller Vereine ist - und schon immer 
war - Weil der FC Basel schon immer Grenzen überwunden hat - Weil 
der FC Basel schneller als andere gemerkt hat, dass Fussball auch Kultur 
ist - Weil sich der FC Basel in einer gemeinnützigen Stiftung einspannen 
lässt - Weil der FC Basel sich eine Charta gegeben hat - Weil der FC 
Basel etwas aus seinem Frauen-Team machen will 

5. HELDEN IN SCHWARZ-WEISS 75 
Weil das Goldfüsschen lieber beim FC Basel als beim FC Barcelona spiel­
te - Weil der FC Basel einen Karli Odermatt hat - Weil ein späterer Trai­
ner von Weltruf sich beim FC Basel als Spieler selbst um ein Probetraining 
bemühen musste - Weil der FCB sich einen Weltstar schenken Hess, der 
danach behauptete, er habe bloss Salat zu essen bekommen 

6. GOLDENE ZEITEN (I) 89 
Weil der FC Basel 60 Jahre warten musste, ehe er zum ersten Mal Meister 
wurde - Weil das Telegramm eines FCB-Präsidenten die Fussballkarte 
der Schweiz verändert hat - Weil Menschen in Bäume geklettert sind, 
um ein Wiederholungsspiel im Cup zu sehen - Weil nicht einmal ein 
Sitzstreik den FC Basel bremsen konnte 

7. IRRUNGEN UND WIRRUNGEN 101 
Weil ein Regierungsrat Geld gesammelt hat, um den FC Basel vor dem 
Konkurs zu retten - Weil er mit einem Mann an der Seitenlinie abgestie­
gen ist, der später als Chefscout Weltmeister wurde - Weil Didi offensiv 
war - Weil der FC Basel keine 600'000 Franken für einen Pavel Nedved 
hatte - Weil der FC Basel ein Bundesliga-Konzept hatte - Weil der FC 
Basel auch mal ein richtiger Chaos-Club war 

8. GOLDENE ZEITEN (II) 115 
Weil er eine Ehrenpräsidentin hat, die mit dem Vermögen ihrer Familie 
die zweite Blütezeit erst möglich machte - Weil Christian Gross Rot und 
Blau mit Blau und Weiss verwechselt hat - und es allen Baslern egal 
war - Weil der FC Basel keinen anderen mehr Meister werden lässt -
Weil er einen 48 Zentimeter hohen, vergoldeten Kübel sein Eigen nennen 
darf - Weil er Basel zur Fussball-Hauptstadt der Schweiz gemacht hat 
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9. HELDEN IN FARBE 125 
Weil beim FC Basel Spieler zum Kult werden, weil sie nie ein Tor geschossen 
haben - Weil Murat Yakin schon beim ersten Transfer drei Verträge mit 
zwei Clubs unterschrieben hat - Weil Hakan Yakin Paris sofort wieder in 
Richtung Basel verlassen wollte - Weil Ivan Ergic niemals einen Platzver­
weis erhalten hat - Weil Alex Frei einmal ein Tor geschossen hat - Weil 
Yann Sommer der bessere Lällekönig ist - Weil es einen Marco Strellergibt 

10. AUF INTERNATIONALEM PARKETT 145 
Weil das Spiel gegen Brügge so irr war, dass sogar ein Ottmar Hitzfeld 
ein bisschen durcheinanderkommen kann - Weil der FC Basel seinen 
Fans europäische Nächte zum Erinnern schenkt - Weil Basel im Joggeli 
noch mehr denkwürdige Momente erlebt hat - Weil niemand Middles-
brough kennt. Weil niemand weiss, wo Middlesbrough liegt. Weil es kein 
Middlesbrough gibt. - Weil Markus Steinhöfer diesen Ball an guten Ta­
gen reinmacht - Weil Alex Frei einmal in der Dopingkontrolle geraucht 
hat - Weil der FC Basel im 186. Europacupspiel seinen Fans erstmals 
den ultimativen Nervenkitzel bescherte - Weil es der FCB einmal in den 
Jahresbericht von Greenpeace schaffte 

11. D KURVE ISCH UNSER DEHAI 165 
Weil in Basel dr Babbe zu sim Sohn sait: Hüt kunnsch mit in s Stadion -
Weil der FC Basel ein Fanprojekt unterstützt - Weil der FC Basel aus 
seiner schwärzesten Stunde gestärkt hervorgegangen ist - Weil der FC 
Basel seiner Kurve offiziell erlaubt, inoffizielle Fanartikel zu verkaufen -
Weil der Rassismus von den Tribünen des FC Basel verschwunden ist -
Weil die Fans des FC Basel ihre Choreografien massstabsgetreu planen 

12. REKORD. REKORD, REKORD! 181 
Weil er vier Jahre, zwei Monate und elf Tage in Heimspielen ohne Nieder­
lage blieb - Weil er eine noch bessere Serie an Heimspielen hinlegte, an 
deren Ende niemand erinnert werden will - Weil der FCB den Grass-
hoppers die höchste Niederlage ihrer Geschichte zugefügt hat - Weil der 
FC Basel im Schweizer Ligabetrieb die längste Serie der Ungeschlagen­
heit hält - Weil er in Walter Samuel den ältesten Torschützen der Super 
League beschäftigt 
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13. DAS LIEBE GELD 195 
Weil der FC Basel sich mal bei einer Grossbank bedanken durfte, dass 
es weiterging - Weil der FC Basel grosszügig Prämien bezahlt - und 
feststellen muss, dass beim Geld die Freundschaft auftiört - Weil er Reich­
tümer anhäuft, die ihn zum florierendsten Sportunternehmen im Land 
machen - Weil der FC Basel sich mal einen Rolls-Royce geleistet hat, der 
zum Rekordtransfer vergoldet wurde - Weil der FC Basel nicht einfach 
so zu Red Bull Basel werden kann 

14. WAS NACHWÄCHST 211 
Weil der FC Basel zu einem Sprungbrett für junge, hochbegabte Spieler 
geworden ist - Weil er eine Ehrenpräsidentin hat, die einen Junioren-
Campus bauen lässt und diesen auch nach ihrem Rückzug mit Millionen 
finanziert - Weil der blonde Junge aus Möhlin im Final der Champions 
League ein Tor geschossen hat - Weil der FC Basel aus einem angehen­
den Herrenausstatter den lukrativsten Transfer eines Juniorenspielers 
gemacht hat - Weil Breel Embolo ein Tor in der Champions League 
schoss - und am nächsten Morgen in die Schule ging 

15. DIE MENSCHEN DAHINTER 225 
Weil der FC Basel in der Vereinsführung eine Kontinuität hat, die fast 
schon eintönig ist - Weil der FC Basel die vorzeitigen Trainerwechsel 
perfektioniert hat - Weil niemand «zähdausigi» Zuschauer so charmant 
begrüssen konnte wie Otto Rehorek - Weil es beim FC Basel seit Men­
schengedenken einen Gusti (Nussbaumer) gibt - Weil beim FC Basel die 

perfekte Frau die Geschäfte führt 

16. BITTE. GERN GESCHEHEN! 237 
Weil Josephines Pirouetten dem EHC Basel die Kassen füllten - Weil dank 
dem FC Basel die halbe Liga europäisch ist - Weil ein Erzrivale sein Club­
magazin nach jener 93. Minute benannt hat, in der er dem FCB einen Titel 
entreissen konnte - Weil der FC Basel dem schönsten Ballonseidentrai­
ningsanzug der Welt eine Bühne bot - Weil die Berner dank dem FC Basel 
eine neue Redewendung erhalten haben - Weil der HipHop den FC Basel 
entdeckt hat - Weil der FC Basel Humor hat (manchmal) - Weil es in der 
Stadt der Erfolgsmaschine FCB auch Platz für eine alternative Liga hat 
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17. FETTNÄPFCHEN, WODKA UND DIE MUTTER ALLER SIEGE 253 
Weil das berühmteste Tor der Fussballgeschichte etwas mit Basel zu tun 
hat - Weil sich Christian Constantin einst schrifilich beim FC Basel be­
worben hat - Weil Marco Walker mit einem Schuss übers Dach berühmt 
wurde - Weil Sascha Rytschkows Kater tatsächlich Wodka hiess - Weil 
der FCB als erster Schweizer Club die Torlinientechnologie einführen 
wollte - und scheiterte - Weil er es verstanden hat, sich mit der Mut­

ter aller Siege zu arrangieren - Weil sich niemand so schön gezofft hat 
wie Mario Cantaluppi und Ricardo Cabanas - Weil Mladen Petric erst 
als Puppe verbrannt und später als Elfmetertöter gefeiert wurde - Weil 
keiner so herzhaft in Fettnäpfchen getreten ist wie Aleksandar Dragovic 

18. ERFOLG ISCH NIT ALLES IM LÄBE 275 
Weil die ganze Stadt Basel in Chätel-St-Denis dabei war, offiziell aber 
nur 400 Zuschauer vermeldet wurden - Weil die Fans des FC Basel lieber 
Geld spenden, als gratis Raclette zu essen - Weil 2000 Baslerinnen und 
Basler ein Tram rotblau streichen wollten - Weil der FC Basel seine Num­
mer 12 an die Fans vergeben hat - Weil die Fans über die Einlaufmusik 
bestimmen - und sich für einen Aufbruch in eine besser Welt entschei­
den - Weil er in der Schweiz die polarisierende Rolle wie der FC Bayern 
München in Deutschland hat - Weil der FC Basel auf einen Tennis-Gott 
als Fan zählen kann - Weil der FC Basel auch ohne Zuschauer ganz 
formidabel spielt - Weil der FC Basel in der ganzen Schweiz verankert ist 
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